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1 Zu dieser Dokumentation

Diese Dokumentation beschreibt die Funktion und die Anwendung der Software

ibaAnalyzer-E-Dat.

1.1 Zielgruppe und Vorkenntnisse

Diese Dokumentation wendet sich an ausgebildete Fachkrifte, die mit dem Umgang mit elekt-
rischen und elektronischen Baugruppen sowie der Kommunikations- und Messtechnik vertraut
sind. Als Fachkraft gilt, wer auf Grund der fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen
sowie Kenntnis der einschldagigen Bestimmungen die Gbertragenen Arbeiten beurteilen und
mogliche Gefahren erkennen kann.

1.2 Schreibweisen

In dieser Dokumentation werden folgende Schreibweisen verwendet:

Aktion Schreibweise

Menbefehle Men Funktionsplan

Aufruf von Menlibefehlen Schritt 1 — Schritt 2 — Schritt 3 — Schritt x
Beispiel:
Wahlen Sie Meni Funktionsplan — Hinzufligen — Neu-
er Funktionsblock

Tastaturtasten <Tastenname>

Beispiel: <Alt>; <F1>
Tastaturtasten gleichzeitig driicken <Tastenname> + <Tastenname>

Beispiel: <Alt> + <Strg>

Grafische Tasten (Buttons) <Tastenname>

Beispiel: <OK>; <Abbrechen>

Dateinamen, Pfade Dateiname, Pfad

Beispiel: Test .docx

@ Ausgabe 2.2 5
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1.3 Verwendete Symbole

Wenn in dieser Dokumentation Sicherheitshinweise oder andere Hinweise verwendet werden,
dann bedeuten diese:

Gefahr!
Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die unmittel-
bare Gefahr des Todes oder der schweren Korperverletzung!
m Beachten Sie die angegebenen MalRnahmen.

Warnung!
Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die mogliche
Gefahr des Todes oder schwerer Kérperverletzung!
m Beachten Sie die angegebenen Mallnahmen.

Vorsicht!

Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht beachten, dann droht die mogliche
Gefahr der Kérperverletzung oder des Sachschadens!

m Beachten Sie die angegebenen Mallnahmen.

Hinweis

Hinweis, wenn es etwas Besonderes zu beachten gibt, wie z. B. Ausnahmen von
der Regel usw.

Tipp oder Beispiel als hilfreicher Hinweis oder Griff in die Trickkiste, um sich die
Arbeit ein wenig zu erleichtern.

Andere Dokumentation

Verweis auf erganzende Dokumentation oder weiterflihrende Literatur.

Ausgabe 2.2 @
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2 ibaAnalyzer Import-Schnittstelle
2.1 Unterstiitzte Dateiformate

Mit ibaAnalyzer lassen sich Messdateien im Normalfall nur dann 6ffnen und auswerten, wenn
sie das iba-eigene Format und die Endung .dat haben.

Mit der Zusatzlizenz ibaAnalyzer-E-Dat, die im Dongle freigeschaltet werden muss, lassen sich
dariiber hinaus auch andere Dateiformate einlesen.

ibaAnalyzer unterstiitzt den Import und die Auswertung von folgenden Dateiformaten, wenn
die ibaAnalyzer-E-Dat-Lizenz vorhanden ist:

m ASCII (.txt, .csv)

m COMTRADE CFF (*.cff)

m NITDMS (.tdm, .tdms)?

m Vista Control (*.varc)

m Apache Parquet

m FDA (*.das)

m Matlab (.mat)

m Wave (*.wav)

m PQDIF (*.pqgd)

m Universal 58 (*.unv, *.bunf, * uff)
m Vold files (*.tra, *.tor, *.spl)

! Fir die Verarbeitung von TDMS-Dateien beachten Sie die gesonderten Hinweise im Kapitel
A TDMS-Dateien, Seite 21.

Referenz
Ausfihrliche Informationen zu den allgemeinen Funktionen von ibaAnalyzer fin-
den Sie im ibaAnalyzer-Handbuch.

Im "Messdatei 6ffnen"-Dialog werden nur Dateien mit den Endungen .dat, .hdgq, .pdc, .zip, .rar
usw. sowie .txt, .csv, .tdm, .tdms, .das, .parquet oder .mat angezeigt. Fiir die jeweiligen Endun-
gen sind separate Filter verfiigbar. Je nach Dateityp sind unterschiedliche Einstellungen zum Le-
sen der jeweiligen Daten vorhanden.

@ Ausgabe 2.2 7
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2.2 ASCII-Dateien

Diese Dateien kdnnen mit verschiedenen Werkzeugen erstellt werden, z. B. mit einem Text-
Editor, mit MS Excel oder anderen Programmen, die Daten als Textdatei exportieren kdnnen.

Damit ibaAnalyzer die Dateien importieren und die enthaltenen Daten korrekt darstellen kann,
sind einige Rahmenbedingungen fir die Formatierung der ASClI-Dateien zu beachten. Verschie-
dene Optionen bei der Einstellung der Importschnittstelle bieten trotzdem eine gewisse Flexibi-
litat.

Der Dialog zur Einstellung der Importschnittstelle 6ffnet sich automatisch, sowie Sie eine ASCII-
Datei tGber den "Messdatei 6ffnen"-Dialog 6ffnen oder aus dem Windows Explorer per Drag &
Drop in das Signalbaumfenster von ibaAnalyzer ziehen.

Tipp
Wenn Sie ASClI-Messdateien in ibaAnalyzer importieren wollen, versehen Sie
Q sie am besten mit der Endung .txt oder .csv, damit die Dateien im Browser des

"Messdatei 6ffnen"-Dialogs angezeigt werden.

Benennen Sie die Dateien nicht mit der Endung .dat, da ibaAnalyzer bei dieser
Endung nur Original iba-Messdateien erwartet und akzeptiert.

Andere Dateiendungen, auBer den oben genannten, werden nicht akzeptiert.

i Neue Messdatei 6ffnen X
I G Hompuler A | vorzugsordner: o e (e} [
* Downloads
- Desktop MName Grafe Geandert
08 [ example parquet 36 KB 04.12.2023 15:54:36

W - Data (D2)
-| | dat

Data store
Demos

IBA
ibaPDA-Clients
IMAGES
Projects Pfad: Dt'Projects\external_FileFormat

external_FileFormat et | | |AJIe Dateien (*.%) V|
PDA-Projekte_Doku
RemoteConfig i Dateien anhangen (Mehrfachselektion)

< > Suchen Vorschau ein

Textdateien (*.txt, *.csv, *.tsv)
HD-Abfrage Beschreibungsdateien (*.hdg)
NI TDMS-Dateien (*.tdms, *.tdm)
Vista-Dateien {*.varc)

Comtrade CFF-Dateien (*.cff)

Fast Data Analyzer-Dateien (*.das)
Parquet-Dateien (*.parquet)

Matlab Dateien (*.mat)

Wave Datei (*.wav)

PQDIF files {*.pqd)

Universal 58 bin-Dateien {*.bunv, =.uff)
Universal 56 Textdateien (*.unv)

Vold Trace-Dateien (*.tra)

Vold Torsion Dateien (% tor)
Vold-Spline-Dateien {*.spl)

Abb. 1: Dialog zum Offnen der Messdateien
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Hinweis
° Die erweiterte Dateivorschau im "Messdatei 6ffnen"-Dialog wird flr die meisten
1 externen Formate nicht unterstiitzt. Darauf weist Sie eine Mitteilung hin, wenn
Sie eine Textdatei bei erweiterter Vorschau 6ffnen wollen.
ibafAnalyzer

l . Erweiterte Vorschau fir Textdateien wird nicht unterstitzt
= —".

Quittieren Sie die Meldung mit <OK>, und fahren Sie mit dem Offnen der Datei
fort. Sie konnen die Meldung vermeiden, wenn Sie vorher die Vorschau ausschal-
ten.

Wenn Sie eine Datei mit der Endung .txt oder .csv auswahlen und auf <OK> klicken, dann 6ffnet
sich der Dialog zur Einstellung der Importschnittstelle:

] Textdatei Importieren : ibaDatFile_tct-export.bet

Trennzeichen
@ Tab () Leerzeichen (") Semikolon () Komma (" Andere | /

[} Zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

Data Beschreibung
- Zeitspalte;
: a1 :
[ signalname Zeile : @ ohne
[Flanhet Zele: |2 = - ibadnalyzer export

' (Werte in gleichen Absténden)

~ Werte in variablen Absténden,
- - ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat
L5 . Werte in variablen Abstanden,

~ lokales Datums- und Zeitformat

[ ] infofelder Zele: |4

Erste Datenzeile : L

"] Load data in high predsion

Zeitbasis: 1 ms b4
Datei Ubersicht
0000: Time [42:0] 4211 [42:2]  [42:3] [42:4]  [42:5] [426] [427] =
0001: time WM_F5_DMG 119 Dicke Ist ~ M_FS_DMG 1/19 Dickenabweichung r.'I_FS_';;'I
0002: sec pm pm " pm pm pm pm pm L=

0003:

0004: extract ibafnalyzer 5.22.0

0005: 3DE_FS TDC WF/ST Nummer.FS Walzfolgenummer 38037

0008; 3DE_FS TDC WF/ST Nummer.FS Sticknummer ooz

0007: SIDM.UPDATE_TIME ~ 28.11.2014 14:43:32

0008: SiDM.dgd 123

0009:

0010: 30.08.2011 19:58:51.580000 0,269779 545105 600,633 226542 0438117 -7,749¢
0011: 30.08.2011 19:58:52.580000 0,248295 4,30451 500,678 820105 0435408 -1,885(
0012: 30.08.2011 19:58:53.380000 0,261479 431769 617,869 1,13356 0,441047 -8,987:
0013: 30.08.2011 19:58:54.980000 0,220951 0,876234 749,671 1,3865 0,439582 -8 8332¢
0014: 30.08.2011 19:58:55.980000 0256107 3,85288 749731 0,642344 (4432449278 -
T TT— r

[Imporh'eren] [Abbrechen I

Abb. 2: Dialog zum Importieren von Messdateien im ASCII-Format
In diesem Dialog nehmen Sie die Einstellungen entsprechend dem Format der Quelldatei vor.

Voreingestellt sind stets die Einstellungen des letzten erfolgreichen Imports der aktuellen oder
einer vorhergehenden jbaAnalyzer-Sitzung.

@ Ausgabe 2.2 9
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Trennzeichnen

Tab, Leerzeichen, Semikolon,...

Wahlen Sie hier das Trennzeichnen aus, mit dem in der Quelldatei die Parameter und Messwert-
reihen voneinander getrennt sind. ibaAnalyzer verwendet beim Export in eine ASCII-Datei als
Standard das Tabulatorzeichnen zur Trennung und erzeugt somit eher "TSV"-Dateien (tab sepa-
rated values) als "CSV"-Dateien (comma separated values). Sowohl fiir den Export als auch fir
den Import kdnnen Sie aber auch echte "CSV"-Dateien mit Komma als Trennzeichen verwenden.
Das funktioniert jedoch nur dann, wenn bei den (Analog-)Messwerten nicht das Komma als De-
zimaltrennzeichen benutzt wird. Andere Trennzeichnen wie Leerzeichen, Semikolon oder benut-
zerdefinierte Zeichen werden ebenfalls akzeptiert. Dass im Fall von Leerzeichen als Trennzeichen
weder Signalnamen noch Infofelder oder Technostrings Leerzeichen enthalten diirfen, versteht
sich von selbst.

Zusammenfassen aufeinanderfolgender Trennzeichen

Wenn diese Option deaktiviert ist (Default) und in der Quelldatei zwei oder mehr Trennzeichen
direkt hintereinander stehen (z. B. "Wert1;Wert2;;Wert4;..."), dann werden an den betreffenden
Stellen im Signalbaum Signale ohne Inhalt erzeugt.

Wenn Sie diese Option aktivieren, dann werden die hintereinander stehenden Trennzeichen wie
ein einziges behandelt, so dass keine Liicken oder leere Signale entstehen.

Tipp
Die Aktivierung dieser Option kann dann sinnvoll sein, wenn die Daten aus ei-
Q nem Tabellenprogramm, z. B. MS Excel, in eine CSV-Datei exportiert werden, um

sie mit ibaAnalyzer zu analysieren. Bei solchen Programmen ist es nicht uniiblich,
dass leere Spalten enthalten sind, z. B. aus gestalterischen Griinden. Leere Spal-
ten erzeugen beim ASCII-Export im Allgemeinen aufeinanderfolge Trennzeichen.

2.2.1 Erzeugen einer geeigneten ASCII-Datei

Im vorigen Kapitel sind die wesentlichen Parameter, die ibaAnalyzer fir das Lesen von ASCII-Da-
teien bendtigt, beschrieben worden.

Im Folgenden finden Sie detaillierte Hinweise fiir die Formatierung der Datei und der Inhalte.

Tipp

Wenn Sie Uber iba-Messdateien verfligen (z. B. erzeugt von ibaPDA), dann kon-
O nen Sie sehr einfach eine ASCII-Musterdatei erzeugen, indem Sie die iba-Mess-
datei mit ibaAnalyzer 6ffnen und anschlieRend die Export-Funktion (Meni Datei
— Export...) nutzen. Wenn Sie lhre eigenen ASCII-Dateien entsprechend diesem
Schema formatieren kdénnen, dann sollte der Import problemlos funktionieren.

10 Ausgabe 2.2 @
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2.2.2 Prinzipieller Dateiaufbau

Zeile Beschreibung

0 Kennung Zeitspalte (Time) und/oder Signal-IDs ([M:K])

1 Kennung 'time' und/oder Signalnamen

2 Kennung 'sec' und/oder Signaleinheiten

3 \

4 > Bereich fiur Infofelder/Technostrings
/

X Erste Datenzeile (= erste Samples), ggf. mit Zeitstempel
Messwerte bis Dateiende (jede Zeile ein Sample pro Signal),

Y ggf. mit Zeitstempel

Informationen wie Signal-IDs, Signalnamen, Signaleinheiten und Infofelder sind zwar optionale
Angaben, jedoch sind sie fir eine verstandliche Darstellung der Messwerte in ibaAnalyzer sinn-
voll.

Wenn die Informationen zwar in der Datei enthalten sind, Sie diese aber nicht nutzen wollen,
dann missen Sie nur die entsprechende Option im Import-Dialog deaktivieren.

Um die einzelnen Informationseinheiten innerhalb der Zeilen voneinander zu trennen, sollte ein
einheitliches Trennzeichen verwendet werden. Bewahrt hat sich das Tabulatorzeichen (<TAB>
bzw. < —1>), da dieses Zeichen in der Regel nicht selbst Bestandteil der Informationen ist. Auch
das Semikolon (;) ist als Trennzeichen weit verbreitet. Wenn Sie Komma oder Leerzeichen als
Trennzeichen verwenden wollen, missen Sie darauf achten, dass diese Zeichen nicht in den Da-
ten selbst verwendet werden (z. B. Leerzeichen in Signalnamen). Entsprechendes gilt auch fir
benutzerdefinierte Trennzeichen.

Der Bereich zwischen der ersten Zeile und dem Beginn der Messwertzeilen ist nicht fest einge-
teilt. Empfohlen wird aber ein Aufbau gemaR Tabelle 1. Leerzeilen sind zuldssig, aber es diirfen
keine Leerzeilen innerhalb der Datenbldcke mit Infofeldern oder Messwerten enthalten sein. Da
Leerzeilen auch keine Trennzeichen enthalten dirfen, empfehlen wir, Leerzeilen zu vermeiden.

@ Ausgabe 2.2 11
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2.23 Formatierungshinweise

2.2.3.1 Signal-IDs und Kennung Zeitspalte (Zeile 0)

Die erste Zeile der Datei sollte der Kennung fiir eine Zeitspalte und den Signal-IDs vorbehalten
sein.

Signal-IDs

Mit den Signal-IDs kdnnen Sie die Messwerte strukturieren, entsprechend der Modul-Kanal-
Struktur von ibaAnalyzer. Sie haben damit die Moglichkeit einer strukturierten Darstellung der
Messsignale im Signalbaum. Wenn Sie auf die Nutzung der Signal-ID verzichten, werden alle Si-
gnale im Signalbaum unter einem Modul "0" gelistet. Aullerdem bietet nur die Verwendung der
Signal-1Ds die Moglichkeit, Analog- und Digitalsignale zu unterscheiden.

Die Signal-ID setzt sich wie folgt zusammen:

m [Modulnummer:Kanalnummer] fiir Analogsignale

m [Modulnummer.Kanalnummer] fir Digitalsignale

m [Modulnummer:Kanalnummer]_text fiir Textsignale

Ein Beispiel, das den Effekt der Signal-IDs verdeutlicht, finden Sie am Ende des Kapitels.

In der Signal-ID werden die Module nur tiber ihre Nummer identifiziert. Modulnamen kénnen
zusatzlich als Infofelder vorgegeben werden.

Siehe dazu Kapitel & Infofelder, Seite 14.

Kennung Zeitspalte

Wenn Sie einen Zeitstempel fir die Messwerte in der Datei verwenden wollen, so muss die
Zeitangabe in den Messwertzeilen stets die erste Information sein. Tragen Sie in diesem Fall
daher in die erste Zeile zuerst den Begriff 'Time" ein und erst dahinter — getrennt durch Trenn-
zeichen — die Signal-IDs. Dies ist erforderlich, damit die korrekte Zuordnung der Signal-IDs und
Messwertreihen erhalten bleibt.

Entsprechend tragen Sie 'time' in die Zeile mit den Signalnamen und 'sec’ in die Zeile mit den
Einheiten als erste Information ein.

Time [0:=1] [0:2] [1:-01 [1.7]
time Ana_Signal A Bna Signal B Ana_ Signal C Dig_Signal D
sec:hA v W

16.02.2015 17:51:01.430000
16.02.2015 17:51:02.430000
7 16.02.2015 17:51:03.430000
8 16.02.2015 17:51:04.430000

(S NRRLY LY S U (S Y

- O
oo
w oo W o
oo R o

Abb. 3: ASCII-Datei mit Zeitspalte (gelb) und Signal-IDs (griin)

12 Ausgabe 2.2 @
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Signale

= - L ]

4]

n

L-j@ info

- : I
=-[ D\DemosiibadnalyzerE-DAT_ASCI-TDMS « | | gl T Ana_Signal A (A) :
W ?_5 Ana_Signal B (V) :
starttime: 16.02.2015 17:51:01.430 | [ Ana_Signal C (W) ;
clk: 1.000000 | :' Dig_Signal D
H |
34 E
29 ]
- 14 k
) ™ i sec .
! | k \\ 0- T T T T ? !
Signale | Suchen | ReportInforma...| Analysevarschrift 17:51:01.5 17:51:02.5 17:51:03.5 17:51:04.5

Abb. 4: Darstellung in ibaAnalyzer mit ausgelesener Startzeit und berechneter Zeitbasis

ASCII-Datei ohne Signal-IDs

A v W

W W o

o
2
5
8

et bW R R
a4 PO

Ena Signal A

=]

Ana Signal B

Ergebnis nach dem Import:

signale

ui‘J

Ana Signal C

Dig_Signal D

G-@ info
=8 0.7

< i ]

=-[1 DDoku02_SoftwarelinaAnalyd | |

G- 0:0: Ana_Signal A
A\ 0:1: Ana_Signal B
@.f\, 0:2: Ana_Signal C
A\ 0:3: Dig_Signal D

Ana_Signal B {¥)
Ana_Signal C ()

‘E Ana_Signal A {A)
Dig_Signal D

v

T T T T
Signale | Suchen | Report-..| Analyse..) 00 05 10 15

Signale stehen im Signalbaum auf einer Ebene. Digitalsignal "Dig_Signal D" wird wie ein
Analogsignal angezeigt.

ASCIlI-Datei mit Signal-IDs

1 |e:1]  [o:2]
2 DIhna Signal A
3 B vV W
a o o
5 1 2z 3
& 4 5 &
77 &8 9

ook o

[1:0] [1.71
Ena Signal B

Ergebnis nach dem Import:

Signale

Zna_Signal C

Dig_Signal D

1B X g

¢

=@ info 7
=59 0.? 1
A 0:1: Ana_Signal A 6
"\ 0:2: Ana_Signal B 5+

=N-- R 44
., 1:0: Ana_Signal C 34
&l 1.7: Dig_Signal D 21

14

3 04

Ana_Signal B (V)
Ana_Signal C (W)

=[O D:ADoku02_Softwarglibadnalyd |+ 84 -EAM_SignaIA(A)
Dig_Signal D

sec

Signale | Suchen | Report-.| Analyse..,|

20

35 40

Signale stehen strukturiert im Signalbaum. Digitalsignal "Dig_Signal D" wird wie ein Digital-
signal dargestellt.

Ausgabe 2.2
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2.2.3.2 Signalnamen

Wenn Sie Signalnamen an ibaAnalyzer Gbertragen wollen, dann missen alle Signalnamen in
einer Zeile stehen, vorzugsweise in der zweiten, auf jeden Fall jedoch in einer Zeile vor den
Messwertzeilen. Wenn keine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit dem ersten
Signalnamen. Wenn eine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit "time", gefolgt von
einem Trennzeichen und den Signalnamen, ebenfalls durch Trennzeichen getrennt.

Fir die Signalnamen kénnen alle Buchstaben und Zahlen sowie Bindestrich, Unterstrich und
Leerzeichen verwendet werden. Das gewadhlte Trennzeichen sollte nicht in Signalnamen verwen-
det werden.

Die Signalnamen werden in ibaAnalyzer im Signalbaum und in der Legende angezeigt. Sie die-
nen auch als alternative Referenz bei Analysefunktionen (anstelle der Signal-ID).

2.2.3.3 Signaleinheiten

Wenn Sie die physikalischen Signaleinheiten an ibaAnalyzer (ibertragen wollen, dann miissen
alle Signaleinheiten in einer Zeile stehen, vorzugsweise in der dritten, auf jeden Fall jedoch in
einer Zeile vor den Messwertzeilen.

Wenn keine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit dem ersten Einheitenzeichen.
Wenn eine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit "sec", gefolgt von einem Trenn-
zeichen und den Einheitenzeichen, ebenfalls durch Trennzeichen getrennt.

Die Signaleinheiten werden in ibaAnalyzer zur Beschriftung der Achsen und in der Legende ver-
wendet. Digitalsignale haben keine Einheit, so dass die entsprechende Stelle in der Zeile leer
bleibt. Die Anzahl der Trennzeichen muss trotzdem der Anzahl Spalten entsprechen.

Time [0:1] [0:2] [1:0] [1.7]

time Ana Signal A Ana Signal B Ana Signal C Dig Signal D

sec A v w

16.02.2015 17:51:01.430000
16.02.2015 17:51:02.430000
16.02.2015 17:51:03.430000
16.02.2015 17:51:04.430000

=1 o N o D Ba
=]
Moo o
o oo W o
oo B oo

[ms)

Abb. 5: Signalnamen (rot) und Signaleinheiten (blau)

2.2.3.4 Infofelder

Sie kdnnen zusatzliche Informationen, die nicht Bestandteil der Messreihen sind, an ibaAnalyzer
Ubertragen. Diese Informationen kénnen sowohl Zahlenwerte als auch Texte sein. Sie nutzen
dazu die Funktionen der Infofeld-Zuweisungen oder Technostrings in ibaAnalyzer. Diese Zusatz-
informationen werden dann im Signalbaum im Zweig "Info" angezeigt und kénnen mit geeigne-
ten Funktionen in den Analysen verwendet werden, z. B. als Textsignal.

Es kdnnen beliebig viele Infofelder eingetragen werden. Pro Zeile darf nur ein Infofeld definiert
werden. Die Infofelder sollten als Block zusammenhangend nach den oben beschriebenen Zei-
len und vor Beginn der Messwertzeilen stehen.
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Als erste Information (erste Spalte) steht in der Zeile der Name des Infofeldes. Nach einem
Trennzeichen steht in der zweiten Spalte der Inhalt des Infofeldes (Zahlen, Text oder alphanu-
merischer String).

1 Time [0:1] [0:2] [1:0] [1.7]
2  time Ana Signal A Ana Signal B Ana Signal C Dig_ Signal D
3 sec A v W
4
5 Infofeld 210
& Infofeld B—0.5
7 Technostring 1—Textdatei mit bafnalyzer—Zeitformat
3
S 16.02.2015-17:51:01.430000—0,0-0,0-0,0=0
10 16.02.2015 17:51:02.430000 1,25 2,5>3,75 1
11 16.02.2015 17:51:03.430000 -4,25 5,50 6,75 0
12 16.02.2015 17:51:04.430000 7,25 8,5+9,75 0
Abb. 6: Beispiel fir 3 Infofelder
signale e x| 30-' "31
- [1 DDemosiibaAnalyzerE-DAT_ASCIFTDMSImportASCii-Fig [ 2l oo T InfoField{0, “Infofeld_A") :
-4y info ! il 10 | - InfoField(0, "Infofeld_B"} ]
[ Infofeld A 10 emmme——"" ||| bl :
[ Infofeld_B: 0.5 = 0 1 5901
-.[} Technostring_1: Textdatei mit baAnalyzer-Zeitformat | -10-
[@ starttime: 16.02.2015 17:51:01.430 x| . i
[ clk 1.000000 3 g} T Ana_Signal A (A) / :
frames: 1 N Ana_Signal B (¥) |
tym: CSV ML 84 | Ana_Signal ¢ (W) /
[ delimiter:” 7 - Dig_Signal D
[ gather 0 InfoFieldText{0, "Technostring_1"}
dataOffset: 187

5 Textdatei mit baAnalyzer-Zeitformat
0.2 T

™, 0:1: Ana_Signal A 44

-y 0:2: Ana_Signal B 3.
=] 1.2
&; 7\, 1:0: Ana_Signal C 24
@- 1l 1.7: Dig_Signal D 14 {
| — sec |
L] 1 d r 0 . : : : i
Signale | Suchen | Report-Information | Analysevarschrift 17:51:01.5 17:51:02.5 17:51:03.5 17:51:04.5

Abb. 7: Darstellung der Infofelder in ibaAnalyzer

Eine andere wichtige Funktion des Infofeldbereiches ist die Moglichkeit, den Modulen einen Na-
men zu geben.

Fir diese Funktion ist die Syntax der Infofelder fest vorgeschrieben:
Module name Index;Mein Modulname

Index ist hierbei die Nummer des Moduls, wie sie in der Signal-ID vorgegeben wurde (z. B. 0, 1,
...). Nach einem Trennzeichen (z. B. TAB oder Semikolon) folgt der gewiinschte Klartextname fir
das Modul.

Die folgende Abbildung zeigt als Beispiel eine Textdatei mit 2 Modulen (Nr. 0 und 1), dargestellt
in ibaAnalyzer. Das Inset zeigt die Textdatei mit der Modulnamendefinition. Im Signalbaum wer-
den die Modulnamen entsprechend angezeigt.
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'{:@ Unbenannt - ... \Data_ModChan-Test.txt - ibaAnalyzer 6.6.1 |_|:|_H_EI_||7§X‘|
Datei Datenbank Historische Daten  Bearbeiten Einstellungen  Streifen Modus  Datei Gruppe  Ansicht  Hilfe
D W w022 W 500 &« @52 n|9 | S| R|i®| & v )] = |2
| | PRI
Signale LR x| 12 4
=[] D\DemoslibaAnalyzeriE-DAT_ASCIFTOMS-In| | Erstes Modul\AnaSignal A (A)
0@ info 11 Erstes Modul\dnaSignal B (V)
nfofeld_a; 123 10 Zweites Modul\BnaSignal C (W)
nfofeld_B: 0.5 Zweites ModuliDigSignal
echnostring_1: Das ist ein Text ]
tartime: 27.03.2015 09:11:39.000
Ik: 1.000000 L - I i L I
frames: 0 B E0s Dats_ T-MESH-U Merelistsls S E)| (= Data_ModChan-Test txt E:l] -
p: C3V =
i 1 [0:11;[0:2];[1:01;[1.7]] |
. ather: 0 2 AnaSignal A;BRnaSignal B;AnaSignal C;DigSignal b
..[[] dataOffset 223 3

BIVW,;
|_E§3 0. Mame des ersten Moduls Infofeld A;123
._'n’\, 0:1: Anasignal A e

A\, 0:2: AnaSignal B Infofeld B;0.5 3
2 1. Name des zweiten Moduls \ echnostring 1;Das ist ein Text E
g\ 10 Anasignal G 7 ™Module name 0;Name des ersten Moduls

-1 1.7: DigSignal W\Module name 1;Name des zweiten Moduls

1 [0 | _..

o LN

| S 0:;0:0:;0

Signale | Suchen | Report-Informa..| Analysevors 10 1:2:3:1

Signal Definitionen 11 4:5:6;:0

|Anzeige Signalname 1 12 7:8:9:0

1 [&7] Erstes Modul\AnaSlgnaI

2 [@ | Erstes Modul\AnaSign [0:2] Ev

3 I ] | Zweites ModullAna Si [1:01 w

40 [¥] | Zweites Modul\DigSignalf] [1.7]
| Signal Definitionen | Marker | Statistik | Harmonische Marker | Navigator | Ubersicht

Fertig CAP NUM

Abb. 8: Definition von Modulnamen in der Textdatei und Resultat im Signalbaum von ibaAnalyzer

2.2.3.5 Datenzeilen

Die Datenzeilen enthalten die Zeitstempel und Messwerte.

Wenn keine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit dem Messwert des ersten Sig-
nals. Wenn eine Zeitspalte vorhanden ist, dann beginnt die Zeile mit dem Zeitstempel (Datum
Uhrzeit), gefolgt von einem Trennzeichen und den Messwerten aller Signale zu diesem Zeit-
punkt, ebenfalls durch Trennzeichen getrennt.

Hinweis
° Als Dezimalzeichen bei Gleitkommawerten ist das Zeichen zu verwenden, das in
1 der Windows Systemsteuerung, Region und Sprache — Formate — Weitere Einstel-

lungen — Dezimaltrennzeichen, eingestellt ist.

2.2.3.6 Zeitstempel

Wenn ein Zeitstempel flir die Messwerte vorhanden ist, muss er am Anfang jeder Datenzeile
stehen.

Bei der Formatierung der Zeitangabe ist darauf zu achten, dass sie entweder dem ibaAnalyzer-

Zeitformat (dd.mm.yyyy hh:mm:ss.ms) oder den Einstellungen in der Windows-Systemsteue-
rung entspricht.
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Wenn im Import-Dialog die Zeitspalten-Option "Werte in variablen Abstdanden (lokales Datums-
und Zeitformat)" gewahlt wird, dann muss die Zeitangabe entsprechend der Einstellungen in
der Windows Systemsteuerung formatiert sein. Ist das nicht der Fall, dann kann ibaAnalyzer die
Zeitangabe nicht interpretieren und die Messwerte werden nicht dargestellt.

Hinweis

1

Die 6-stellige Erweiterung fur die Mikrosekunden kann der Zeitangabe nach

einem Dezimaltrennzeichen hinzugefligt werden. Bei Wahl des ibaAnalyzer-Zeit-
formats muss es der Punkt sein, bei Wahl des lokalen Zeitformats kann es Punkt
oder Komma sein.

Beispiel fiir Einstellung "Deutschland" und Verwendung des ibaAnalyzer-Zeitformats

| Regicn und Sprache

Fomate |A.|.rfenthahsort I Tastaturen und Sprachen I Werwaltung |

Format:

[Deufsch (Deutschland)

Datum (lang):
Uhrzeit (kurz):

Uhrzeit (lang):

Sortiermethode dndern

Daturns- und Uhrzeitformate

Datum (kurz): I'I_I',M

ML

[TTTT, . MMMM 131

’HH:mm

lHH:mm:ss

Erster Wochentag: I Montag

Was bedeutet die Schreibweise?

Abb. 9: Windows Systemsteuerung, Region und Sprache, Format Deutschland

Textdatei mit ibaAnalyzer-Zeitformat

1 Time [0:1] [0:2] [1
2 time Ana signal A An
3 secA VW

-

5 Infofeld A-10

& Infofeld B 0.5

7 Technostring 1

9 16.02.2015 17:51:01.430000
10 16.02.2015 17:51:02.430000
11 16.02.2015 17:51:03.430000
12 16.02.2015 17:51:04.430000

:0] [1.7]
a Signal B

0,0

[SS RN GRS B )
=530 S 5 I
mm m O

5
5
5

r
r
r
r

T S
.~ . = =

0

0
3

9

T

T

7

7

5

5

6,75

Abb. 10: Muster-ASClI-Datei, deutsch

Ana signal C

1

0

Dig Signal D
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Beispiel fiir Einstellung "English (United States)" und Verwendung des lokalen (US-) Zeitfor-
mats

f* Region and Language
Farmats | Location I Keyboards and Languages | Administrative
Format:
| English (United States) -

Date and time formats

Short date: [ M diyyyy ~|
Long date: | dddd, MMMM dd, yyyy -
Short time: ’h:mmtt v]
Long time: [ himm:ss tt -
First day of week: | Sunday -

What does the notation mean?

Abb. 11: Windows Systemsteuerung, Region und Sprache, Format English (United States)

1 Time [0:1] [0:2] [1:0] [1.7]

2 time Ana signal A Ana Signal B Ana Signal C Dig Signal D
2 sec A v W

4

5 Infofeld A-10

6 Infofeld B 0.5

7 Technostring 1 This is a file with US date-time format
S 2/16/2015 5:51:01.430000 pm 0.00.0-0.0-0

10 2/16/2015 5:51:02.430000 pm 1.5 2.53.75 1

11 2/16/2015 5:51:05.430000 pm-4.5-5.50 6.75 0

12 2/16/2015 5:51:07.430000 pm-7.5-8.5-9.75 0

Abb. 12: Muster-ASCII-Datei, englisch

18 Ausgabe 2.2 @



ibaAnalyzer-E-Dat ibaAnalyzer Import-Schnittstelle

2.2.3.7 Hinweise zur Verwendung von Dezimaltrennzeichen

Die Verwendung der richtigen Dezimaltrennzeichen ist wichtig fiir den korrekten Import von
numerischen Daten. Dabei ist die Interpretation der verschiedenen Daten von ihrer Art, von den
Systemeinstellungen und teilweise von der Art des Imports abhangig.

Fiir den Import unterscheidet man drei unterschiedliche Datenarten oder Bereiche:

Time [0:11 [0:2] [1:0] [1:7]
time Ana Signal A Ana_ Si B Ana Signal C Dig Signal D
sec-A v W

L B =

(SN

Infofield pi 3.1416
& |Infofield g»9.81
Technostring 1 TextTextText

5 18.02.2015.1Q:46: 70000 10,00 0,00 0,00 0
10 18.02.2 70000 {1, 00 2,00 3,00 0
11 18.02.20 = e 470000 44,00 5,00 6,00 1
12 18.02.2015 10:46:3B.470000—{7,00 8,00 9,00 0
13 18.02.2015 10:46:3p.8470000—+10,00 11,00 12,00 0
2 b |
1 Infofeld-Zuweisungen und Technostrings (Technostrings nur bei Messdateien von ibaPDA

<v7.0)
2 Zeitangabe mit Mikrosekunde

3 Messwerte (Analogwerte)

Je nach Bereich gibt es folgende Dinge bei der Verwendung von Dezimaltrennzeichen zu beach-
ten.

Infofeld-Zuweisungen und Technostrings

Informationen in Infofeldern und Technostrings werden von ibaAnalyzer grundsétzlich als Text
(String) interpretiert. Um den Inhalt dieser GréBen in ibaAnalyzer darstellen zu kénnen, werden
spezielle Funktionen verwendet:

m InfoField: Erzeugt ein numerisches Signal
m InfoFieldText: Erzeugt ein Textsignal

Wenn einem Infofeld ein numerischer (Gleitkomma-)Wert zugewiesen werden soll, dann muss -
unabhangig von den Windows-Regionseinstellungen - als Dezimaltrennzeichen stets ein Punkt
verwendet werden.

Wird stattdessen ein Komma benutzt, dann wird der Inhalt des Infofeldes immer als Text inter-
pretiert und dargestellt (Textkanal).

Sie kdnnen das leicht nachvollziehen, indem Sie in ibaAnalyzer ein Infofeld vom Signalbaum in
den Kurvenbereich ziehen oder einen Doppelklick darauf machen. Steht in dem Infofeld eine

Zahl mit Dezimalpunkt, dann wird automatisch die Funktion InfoField angewendet. Handelt es
sich um eine Zahl mit Dezimalkomma wird automatisch die Funktion InfoFieldText verwendet.

Nutzen Sie gezielt die Funktion InfoField, dann wird nur die Zahl vor dem Komma als Wert inter-
pretiert.
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Zeitangabe mit Mikrosekunden

Wollen Sie einen hochgenauen Zeitstempel mit den Messwerten importieren, dann kénnen Sie
nach der Ublichen Zeitangabe ...hh:mm:ss noch bis zu 6 Stellen (Mikrosekunden) nach einem
Dezimaltrennzeichen hinzufligen.

Welches Dezimaltrennzeichen Sie verwenden miissen, hdangt nur vom gewiinschten Zeitformat
bzw. von der Zeitspalten-Option ab. Die Windows-Regionseinstellungen sind irrelevant.

Zeitspalten-Option (Import-Dialog) Dezimaltrennzeichen
ohne kein

ibaAnalyzer export (Werte in gleichen Abstanden) Punkt

Werte in variablen Abstdnden, ibaAnalyzer Datums- und Zeit- | Punkt

format

Werte in variablen Abstanden, lokales Datums- und Zeitformat | Punkt oder Komma

Messwerte

Bei Analogwerten im Gleitkommaformat ist stets das Dezimaltrennzeichen zu verwenden, das in
den Windows-Regionseinstellungen vorgewahlt ist.
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2.3 TDMS-Dateien

Um Dateien im TDMS-Format lesen zu kdnnen, missen die Dateien die Endung .tdm oder .tdms
haben.

Wichtiger Hinweis

° Fir die Nutzung der TDMS-Funktionalitat mussen Sie auf dem Rechner, auf dem
1 Sie die TDMS-Dateien mit ibaAnalyzer 6ffnen wollen, noch ein zusatzliches Pro-
gramm installieren: ibaTDMSBundlelnstall.exe.

Sie finden diese Datei als ibaTDMSBundlelnstall.zip, auf dem Datentrager
"iba Software & Manuals" im Verzeichnis "01_Software\ibaAnalyzer\TDMS-
Extraction".

Die in diesem Dateityp enthaltenen Kanalgruppen werden in ibaAnalyzer als Module dargestellt,
wobei die zugehdrigen Kanale unterhalb der Module angeordnet werden. Dateieigenschaften
werden in ibaAnalyzer auf Infofelder Gbertragen und im Info-Zweig des Signalbaums angeord-
net. Kanaleigenschaften werden auf Kanal-Infofelder Gbertragen und unterhalb des jeweiligen
Kanals im Signalbaum dargestellt. Kanalgruppen-Eigenschaften werden auf Modul-Infofelder
Ubertragen und kdnnen mit den Funktionen ModuleinfoField bzw. ModuleinfoFieldText ausge-
wertet werden. Die Bestimmung der Zeitstempel der Messwerte erfolgt anhand folgender Gro-
Ren:

m Eigenschaft Startzeit der Datei (datetime)
m Kanaleigenschaften wf_increment, wf_start_offset und wf_start_time

Weitere Kanaleigenschaften werden wie folgt genutzt:

m name: Kanal- bzw. Signalname
m unit_string: Wenn vorhanden, dann als Einheit fir die Messwerte
m description: Wenn vorhanden, dann als Kommentar 1 eines Kanals

m wf xname: Wenn vorhanden, dann wird der Kanal in einer anderen physikalischen Domane
als der Zeit dargestellt. Ist dieser Parameter nicht vorhanden oder enthalt er einen unzulassi-
gen Wert, werden die Messwerte des Kanals zeitbasiert mit Basiseinheit Sekunde dargestellt.

Folgende Werte sind zulassig:

m /ength: Langenbasierte Signale,
Basiseinheit ist die in ibaAnalyzer gewahlte Standard-Langeneinheit

m frequency: Frequenzbasierte Signale, Basiseinheit ist Hertz

m invlength: Invers langenbasierte Signale,
Basiseinheit ist 1/Standard-Langeneinheit

Da das TDMS-Messdateiformat keinen eindeutigen Indikator dafiir liefert, ob ein Signal als Digi-
talsignal zu interpretieren ist oder nicht, nutzt ibaAnalyzer andere Wege, um ein Signal als Digi-
talsignal zu klassifizieren. Ein Signal gilt als Digitalsignal, wenn eine der folgenden Bedingungen
erfillt ist:
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m Eine Kanaleigenschaft "iba_digital" vom Typ 8-Bit-Interger ist vorhanden und hat einen Wert
ungleich 0.

m Eine Kanaleigenschaft "unit_string" ist vorhanden und hat den Wert "bit".

m Der Name des Kanals endet mit "[bit]"
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2.4 Apache Parquet

Apache Parquet ist ein spaltenorientiertes, bindres Datenformat, das eine effiziente Datenkom-
primierung und verschiedene Kodierungen bietet. Aufgrund seiner Spaltenstruktur und der
Moglichkeit Metadaten hinzuzufiigen dhnelt das Dateiformat dem iba Messdateiformat (*.dat).
Auch wegen der vergleichbaren SpeichergroRe empfehlen wir dieses Dateiformat als Austausch-
format mit externen Systemen.

Komprimierung

Das Apache Parquet-Format bietet unterschiedliche Kompressionsmethoden. ibaAnalyzer unter-
stutzt flache Kodierung (unkomprimiert), Snappy, Gzip, Brotli, LZ4 und ZStandard.

24.1 Von ibaAnalyzer erzeugte Dateien

Mit dem Exportdialog von ibaAnalyzer oder mit dem Datenextraktor kdnnen Parquet-Dateien
mit ibaAnalyzer erzeugt werden. Diese Dateien kdnnen natirlich auch wieder mit ibaAnalyzer
geoffnet werden. Die Daten sind in der Ausgabedatei wie folgt strukturiert:

m Ein Kanal (oder ein Ausdruck) entspricht einer Parquet-Spalte

m Die Modulstruktur, wie sie in iba dat-Dateien Ublich ist, hat keine Entsprechung im Parquet-
Format und wird daher mit Metadaten abgebildet.

m Alle Infofelder sind als Parquet-Metadaten gespeichert.

Die korrekte Datenstruktur ermdéglicht es ibaAnalyzer, die komplette Dateistruktur beim Offnen
der extrahierten Parquet-Datei wiederherzustellen. In diesem Fall sind alle Module vorhanden
und alle (nicht leeren) Infofelder sind verfiigbar.

Beachten Sie, dass die Infofelder nach dem Wiederimport alphabetisch sortiert werden. Die
erforderlichen Metadaten zur Umsetzung solch einer Struktur in lhren benutzerdefinierten
Parquet-Dateien ist weiter unten beschrieben.

Andere Dokumentation

Weitere Informationen zum Datenextraktor in ibaAnalyzer finden Sie im Hand-
buch ibaAnalyzer-File-Extract.

2.4.2 Offnen gewdhnlicher Parquet-Dateien

Mit ibaAnalyzer-E-Dat ist es moglich, gewohnliche Parquet-Dateien zu 6ffnen.

Fir den Fall, dass kein Metadatum mit dem Schlissel "clk" vorhanden ist, ist die Eingabe einer
Zeitbasis erforderlich. Diese Zeitbasis wird dann fiir den Import der Daten aus den einzelnen
Spalten verwendet.
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Datei Datenbank Historische Daten  Bearbeiten Einstellungen  Streifen Modu
Dz H u||ezc%|lj 2t W W K 0] @ o

1'.. "

r
*
i R A

| o%
| Signale st okl
| Zeitbasis einstellen X
i =
| Importieren |

I
Abb. 13: Aufforderung zur Eingabe einer Zeitbasis beim Offnen einer Datei ohne Zeitspalte

Beim Import gewdhnlicher Dateien werden alle Signale in ein Modul "0" gepackt und fortlau-
fend nummeriert. Die Spaltennamen werden als Signalnamen verwendet.

Datentypen

Im Parquet-Format sind viele Datentypen definiert, die nicht alle von ibaAnalyzer unterstiitzt
werden. Im Folgenden finden Sie eine Liste mit den unterstlitzten Datentypen und den resultie-
renden Datentypen in ibaAnalyzer. Die Palette der unterstiitzten Datentypen kann bei Bedarf
noch erweitert werden.

Parquet Datentyp Interner Speicher in | Bemerkung
ibaAnalyzer
Type::STRING string
Type::BOOL bool
Type::FLOAT float
Type::HALF_FLOAT float Kein Genauigkeitsverlust; etwas speicherinten-
siv zugunsten von Einfachheit
Type::DOUBLE double
Type::INT8 float Kein Genauigkeitsverlust; etwas speicherinten-
Type::UINT8 siv zugunsten von Einfachheit
Type::INT16
Type::UINT16
Type::INT32 double
Type::UINT32
Type::TIMESTAMP double Moglichkeit des Genauigkeitsverlustes zuguns-
(based on int64) ten von Einfachheit

Beachten Sie bitte, dass es keinen geeigneten
Weg gibt, Zeitwerte in ibaAnalyzer auf der
Y-Achse abzubilden. Sie

erscheinen nur als sehr groRe Zahlenwerte
ohne ersichtlichen Sinn.

Tab. 1: Parquet-Datentypen und entsprechende ibaAnalyzer-Datentypen
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243 Metadaten fiir Interpretation durch ibaAnalyzer

Wenn eine Parquet-Datei mit ibaAnalyzer getffnet wird, dann werden mehrere Metadaten in
besonderer Weise interpretiert. Dieser Mechanismus dient dazu, die urspriingliche Dateistruk-
tur exportierter dat-Dateien wiederherzustellen. Indem Sie die korrekten Metadaten verwen-
den, werden Ihre Parquet-Dateien strukturiert in ibaAnalyzer gedffnet.

Zeitspalte

Die Spalte "time" (z. B. in Dateien, die mit der entsprechenden Einstellung von ibaAnalyzer ex-
portiert wurden) wird ignoriert, wenn die Metadaten "clk" und "starttime" vorhanden sind. Die-
se Werte werden dazu verwendet, die Abtastrate und den Startzeitpunkt der Datei zu ermitteln.

Wenn diese Metadaten nicht vorhanden sind, dann wird die Zeitspalte wie eine normale Signal-
spalte behandelt, d. h. der Zeitwert steht in ibaAnalyzer als "Messwert" zur Verfligung.

Spaltennamen

Ublicherweise interpretiert ibaAnalyzer die Spaltennamen als Signalnamen. Der Anzeigename
kann Gberschrieben werden, indem die korrekten Metadaten auf Signalebene (siehe unten) ver-
wendet werden.

2.4.3.1 Metadaten Dateiebene

Alle einfachen Schliissel-Wert-Paare werden als Infofelder auf Dateiebene interpretiert. Einige
reservierte Schlisselworte werden von ibaAnalyzer wie folgt interpretiert:

. llclkll

Definiert die Abtastzeit des Signals in Sekunden.

m “starttime”
Setzt die Startzeit der Datei. Die Werte missen in Unixzeit (epoch time) formatiert sein.

m “module_name_n"
Setzt den Anzeigenamen von Modul Nr. "n".

2.4.3.2 Metadaten Modulebene

Alle Schlusselworte, die mit "M[n]" beginnen, werden als Infofelder auf Modulebene fiir das
Modul Nr. "n" interpretiert. Diese Daten werden nicht weiter interpretiert, sie werden nur unter
dem entsprechenden Modul im Signalbaum sortiert.
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2.4.3.3 Metadaten Signalebene

Schlisselworte, die mit "[column_name]" beginnen, wobei "column_name" der Name der ent-
sprechenden Spalte in der Parquet-Datei ist, werden als Info-Felder auf Signalebene interpre-
tiert. Die folgenden Felder werden interpretiert:

m “[column_name]lname”
Setzt den angezeigten Signalnamen in ibaAnalyzer

m “[column_name]unit”
Setzt die angezeigte Einheit in der Signaltabelle

m “[column_name]SPDA_comment1”
Setzt den Kommentar 1, der in der Signaltabelle angezeigt wird; gilt entsprechend fiir Kom-
mentar 2 (SPDA_comment2).

m “[column_name]Lengthbased”
Vorhandensein dieses Feldes zeigt an, dass die Spalte langenbezogene Daten enthalt

m “[column_name]LengthBase”
Im Fall von langenbezogenen Daten wird hiermit der Abtastabstand in Meter angegeben

m “[column_name]Nr”
Setzt Modul- und Signalnummer. Hierbei wird die ibaAnalyzer-Notation verwendet.

Beispiele:
m “3.5” zeigt ein Digitalsignal mit Signalnummer 5 in Modul Nr. 3.
m “4:2” zeigt ein Analogsignal mit Signalnummer 2 in Modul Nr. 4.

m “2:1:1” zeigt den ersten Subkanal von Signal Nr. 1 in Modul Nr. 2
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2.5 Matlab

Die Software MATLAB® der Fa. MathWorks" nutzt ein eigenes (bindres) Datenformat mit der
Dateiendung ".mat". Dateien des Typs .mat kdnnen mit ibaAnalyzer gedffent werden, wenn sie
eine bestimmte Struktur haben, die im Folgenden beschrieben ist.

Tipp
Daten mit der richtigen Struktur kénnen auch mit dem Datenextraktor in
Q ibaAnalyzer erzeugt werden. Weitere Informationen zum Datenextraktor in

ibaAnalyzer finden Sie im Handbuch ibaAnalyzer-File-Extract.

2.5.1 Datenstruktur

Die Software Matlab unterstiitzt verschiedene Datentypen und Strukturen. ibaAnalyzer unter-
stltzt .mat-Dateien, die sogenannte "struct"-Objekte enthalten. Ein "struct"-Objekt in Matlab
kann jeden Datentyp enthalten sowie auch andere "struct"-Objekte.

Unterstlitzt werden eingebettete "struct"-Objekte in folgender Form:

Struct “filename”
Struct “fileinfo”
Struct “Module_name_1"
Struct “moduleinfo”
Struct “signalname_1"

Struct “signalname_2"

Struct “signalname_n"
Struct “module_name_2"
Struct “moduleinfo”

Struct “signalname_1"

Struct “module_name_n"

Indem Sie solche eingebetteten Strukturen verwenden, kénnen Sie Messdateien ahnlich den iba
DAT-Dateien erzeugen, die mit Modulen und Signalen gegliedert sind.

Die verschiedenen "struct"-Objekte konnen unterschiedliche Informationen enthalten, die in
ibaAnalyzer entweder als Signale oder als Infofelder auf Datei-, Modul- bzw. Signalebene ange-
zeigt werden.
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2.5.1.1 Struct "filename"

Dies ist die Wurzelstruktur. Sie enthalt nur andere Strukturen, die ihrerseits Infofelder oder Mo-
dule enthalten. Alle anderen in dieser Struktur vorhandenen Daten werden ignoriert.

Der Name der Struktur wird als Dateiname im Signalbaum von ibaAnalyzer angezeigt.

2.5.1.2 Struct "fileinfo"

Diese Struktur bendtigt den festen Namen "fileinfo", um richtig interpretiert zu werden.

Alle enthaltenen numerischen oder textlichen Schliissel-Wert-Paare werden in ibaAnalyzer als
Infofelder angezeigt.

Ein spezielles Feld "clk" gibt die Abtastzeit der Signalwerte (in s) an.

Des Weiteren wird ein Feld "starttime" bendtigt, um den Zeitstempel fir den ersten Messpunkt
festzulegen.

2.5.1.3 Struct "module_name"

Der Name dieser Struktur wird als Modulname in ibaAnalyzer angezeigt. Wenn die Struktur
"moduleinfo" ein Feld "name" enthalt, wird stattdessen dessen Inhalt als Name verwendet.

Wie bei der Wurzelstruktur enthalten diese Strukturen nur weitere Strukturen mit Infofeldern
auf Modulebene oder Signale. Andere Informationen werden ignoriert.

2.5.1.4 Struct "moduleinfo"

Diese Struktur bendtigt den festen Namen "moduleinfo”, um richtig interpretiert zu werden. Sie
kann in allen Modulen vorhanden sein.

Wie auf Dateiebene werden alle enthaltenen numerischen oder textlichen Schlissel-Wert-Paare
in ibaAnalyzer als Infofelder auf Modulebene angezeigt.

2.5.1.5 Struct "signal_name"

Der Name dieser Struktur wird als Signalname in ibaAnalyzer angezeigt. Wenn die Struktur ein
Feld "name" enthalt, wird stattdessen dessen Inhalt als Name verwendet.

Andere numerische oder textliche Schllissel-Wert-Paare werden in ibaAnalyzer als Infofelder auf
Signalebene angezeigt.

Die Strukturen auf dieser Ebene enthalten aullerdem die eigentlichen Signalwerte. Jede Sig-
nalstruktur muss ein Feld (Array) mit dem festen Namen "data" enthalten, das seinerseits die
Messwerte enthalt. Diese Werte werden dann in ibaAnalyzer als Signal angezeigt.
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2.5.2 Metadaten fiir Interpretation durch ibaAnalyzer

Wie zuvor beschrieben, werden mehrere Metadaten auf den verschiedenen Ebenen in beson-
derer Weise von ibaAnalyzer interpretiert. Dieser Mechanismus dient dazu, die urspriingliche
Dateistruktur exportierter dat-Dateien wiederherzustellen.

Indem Sie die korrekten Metadaten verwenden, werden lhre Matlab-Dateien strukturiert in
ibaAnalyzer gedffnet.

2.5.2.1 Metadaten Dateiebene

Alle einfachen Schliissel-Werte-Paare in der Struktur "fileinfo" werden als Infofelder auf Datei-
ebene interpretiert. Einige reservierte Schliisselworte werden von ibaAnalyzer wie folgt inter-
pretiert:

. IICIkII
Definiert die Abtastzeit des Signals in Sekunden.

m “starttime”
Setzt die Startzeit der Datei. Die Werte mussen als String wie folgt formatiert sein:
"dd.mm.yyyy hh:imm:ss.msmsms"

Das Feld "Time" (z. B. in Dateien, die von ibaAnalyzer mit der entsprechenden Option exportiert
wurden) enthélt einen Spaltenvektor mit den Zeitstempeln der Signale. Das Feld wird ignoriert,
wenn die Metadaten "clk" und "starttime" vorhanden sind. Diese Werte werden dazu verwen-
det, Abtastrate und Startzeitpunkt der Datei zu ermitteln.

2.5.2.2 Metadaten Modulebene

Alle Schliissel-Wert-Paare, die in einer "moduleinfo"-Struktur vorhanden sind, werden als Info-
felder auf Modulebene fir die entsprechende Modulnummer interpretiert. Die meisten Felder
werden nicht weiter interpretiert, sie werden nur unter dem entsprechenden Modul im Signal-
baum sortiert.

Die einzige Ausnahme ist das Feld "ModulelD", mit dem die Modulnummer fiir die Anzeige in
ibaAnalyzer gespeichert wird.
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2.5.2.3 Metadaten Signalebene

Schlissel-Wert-Paare, die in den "signal"-Strukturen enthalten sind, werden als Info-Felder auf
Signalebene interpretiert. Die einzige Ausnahmen ist das Feld "data", das die Messwerte ent-
halt.

Die folgenden Felder werden speziell interpretiert:
m "SignallD"
Setzt die Signalnummer innerhalb des Moduls

m “name”

Setzt den angezeigten Signalnamen in ibaAnalyzer
m “unit”

Setzt die angezeigte Einheit in der Signaltabelle
m “PDA_commentl”

Setzt den Kommentar 1, der in der Signaltabelle angezeigt wird; gilt entsprechend fiir Kom-
mentar 2 (PDA_comment2).

m "PDA TBase"
Setzt eine Abtastzeit abweichend von dem globalen "clk"-Wert

m “Lengthbased”
Vorhandensein dieses Feldes zeigt an, dass die Spalte langenbezogene Daten enthalt

m “LengthBase”
Im Fall von langenbezogenen Daten wird hiermit der Abtastabstand in Meter angegeben
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3

Anhang: Beispiele fir die Arbeit mit Tabellen-
programmen

Die folgenden Beispiele zeigen verschiedene Moglichkeiten der Datenbereitstellung in Tabellen-
form, von der einfachen Messwerttabelle bis zur vollstandigen Tabelle mit Zeitstempel und Info-

feldern.

In jedem Beispiel finden Sie:

Tabellenstruktur

Tabelle mit Beispielwerten

Exportierte Textdatei mit Tabulator als Trennzeichen und
die dazu passenden ibaAnalyzer Importeinstellungen

Exportierte CSV-Datei mit Semikolon als Trennzeichen und
die dazu passenden ibaAnalyzer Importeinstellungen

In den Beispielen werden grundsatzlich die Signal-IDs genutzt.

Tipp

Q

Vermeiden Sie Leerzeilen in den Tabellen, weil beim Export in Text- oder CSV-Da-
teien in die Leerzeilen trotzdem Trennzeichen fir jede Spalte geschrieben wer-
den.

Diese missen Sie vor dem Einlesen in ibaAnalyzer mit einem Texteditor aus den
Dateien entfernen. Gleiches gilt fiir leere Spalten im Bereich Infofelder.

Time; [0:11;[0:2);[1:01;[1.7]

time;Ana Signal A;Ana Signal B;Ana_ Signal C;Dig_

SecrRAIVIW;

Infofield pi;3,1416;;;

Infofield g;9,81:;;

Technostring 1;TextTextText:;;

o I TR O Y S S T % I E

S 18.02.2015 10:46:35.870000;0,00;0,00;70,00;70,00
10 168.02.2015 10:46:3¢.870000;1,00;2,00;73,00;70,00

Dateiexport mit (berfliissigen Trennzeichen

Leerzeilen mit Trennzeichen fihren dazu, dass die X-Achse in der Kurvenansicht
verlangert wird, obwohl keine Werte enthalten sind.

Leerzeilen mit Trennzeichen im Infofeldbereich kann ibaAnalyzer nicht interpre-
tieren.
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3.1 Messwerttabelle mit Signalnamen und Einheiten ohne Zeit
Tabellenstruktur
Spalte 1 Spalte 2 Spalte m
Zeile 0 [MC] MC] M-C] ' M:C]
Zeile1 [Messwert  iMesswert E,MEE’%‘?‘_‘EFF _________________ 5,?!".'?.?.‘%‘!‘!.‘??! _________________
Zeile2 |Messwet | Messwert iMesswet iMesswet
Zeile3 |Messwet 1} Messwert  {Messwet  iMesswent
Zeiled [Messwert @ MESWE”MESWE”MESSWE” ________________
Leile [|Messwert  iMesswert EMEﬁSfE“i‘?H _________________ E.M'?EE:‘!?J?H _________________
Zeile® [Messwert  Messwert iMﬁ@.ﬂ_@ﬁ_@n _________________ E,M'?EE:‘!‘!EH _________________
Zeile7 [Messwert @ Messwertl"ﬂesswertl"ﬂesswert ________________
Zeile8 |Messwet | Messwert iMesswet iMesswert
Zeiled [Messwert iMesswert E.ME?E’?‘_‘EFF _________________ E.T!".'?.?.‘%‘!‘i‘?_r_t _________________
Zeile 10 |\Messwert iMesswertt Messwet Messwert
Zeile 11 \Messwert . iMesswert . iME@.Sﬁm%n ................. E.M'?EE‘!FEFF .................
Zeilen |Messwert 1 MESWE“"“ESWE“MESSWE“ ________________
Tabelle mit Werten
[0:1] [0:2] [1:0] [1.7]
Ana Signal A iAna SignalB__ iAna SinalC_iDig SignalD
A N W e
_________________________ 000, 000 000 0
_________________________ 1000 2000 3000 0
________________________ 4000 ....BOO 6oOi 1
e T0OE o BOO 9000 0
_______________________ 000: 100 1200 0

Excel-Export als Textdatei mit Tab und ibaAnalyzer-Importeinstellungen

[5iA-E_Dat_01_Bxcel_bd-Tab_debe E3 |

1 |lo:1]1—[0:2]
2 Bna Signal &
o v W
s 0,00 0,00
5 1,00 2,00
5 4,00 5,00
7 7,00 8,00

10,00—>11, 00

[1:0] s
Lna Signal B Zna Signal C Dig Signal D
0,00 o
2,00 o
6,00 1
9,00 0
12,00 —0
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P

‘ﬂ Textdatei Importieren : iA- E_Dat_Dl_Excel_hr!-'Tab_de.brt

Trennzeichen
I."_-Leerzeid'len () semikolon ) Komma () Andere [

|| Zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

e 3 = Zeitspalte:
eile :

Signalname
[7] Einheit Zeille: 2 ?
= (Werte in gleichen Abstanden)

je: |4
[infofelder 28 - Werte in variablen Abstanden,
3 = ' ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat

=, Werte in variablen Abstanden,
- Iokales Datums- und Zeitformat

Zeithbasis: | 1 [ x

Aflk( 4]k

alyzer export

Erste Datenzeile :

|| Load data in high precision

Datei Ubersicht

0000: [0:1] [0:2] [1:0] [1.71

0001: Ana_Signal A Ana_Signal B Ana_Signal C Dig_Signal D
0002 A WV W

0003 0,00 0,00 0,00 0,00

0004 1,00 2,00 3,00 0,00

0005: 4,00 5,00 6,00 1,00

0006: 7,00 800 5,00 0,00

0007: 10,00 11,00 1200 0,00

Excel-Export als CSV-Datei mit Semikolon und ibaAnalyzer-Importeinstellungen
[=iAE_Dat_01_Bxcel_csv_de.csv L1

[0:1];[0:2];[1:0];[1-7]

Zna Signal A;Ana Signal B;Ana Signal C;Dig Signal D

ESALH

0,00;0,00;0,00;0

1,00;2,00;3,00;0

4,00;5,00;6,00;1

7,00;8,00;9,00;0

10,00;11,00;12,00;0

M

B

e

-1 o™

o

e

9_] Textdatei Importieren : iA-E_Dat 01_Excel_csv_de.csv

Trennzeichen

TiTab () Leerzeichen

) Komma (") Andere | /

[7] zusammenfassen aufeinanderfolgends Trennzeichen

DataBeschrefbung
| Zzetspalte:
Signalname Zeile: 1 = =
[V]Einheit Zele: 2 = aAnalyzer export

"~ (Werte in gleichen Absténden)

-~ Werte in variablen Abstanden,
;3 = ' ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat

T .~ Werte in variablen Abstanden,
- lokales Datums- und Zeitformat

Zeitbasis: 1 E

[ Infofelder Zeile: | 4

Erste Datenzeile :

[|Load data in high precision

Datei Ubersicht

0000: [0:AEI0:2511:05[1.71

0001: Ana_Signal &;Ana_Signal B;Ana_Signal C;Dig_Signal D
0002: AVW,

0003: 0,00;0,00,0,00;0,00

0004: 1,00,2,00,3,00;0,00

0005: 4,00;5,00,6,00;1,00

000s: 7,00;8,00;9,00,0,00

0007: 10,00;11,00;12,00;0,00
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3.2 Messwerttabelle mit Zeitstempel, Signalnamen und Einheiten
Tabellenstruktur
Spalte 1 Spalte 2 Spalte m
Zeile 0 Time [M:C] [M:C] ' [M:C]
Zeile1 | time [ Signalname 1 _:Signalname2 _ :Signalnamen
Zeile2 | . sec ... Einheit ... Einheit ... _iEinheit .
Zeiled |
Zeile 4 |ZeitstempelO | Messwert . .. Messwert . . Messwert ...
Zeile5 |Zeitstempel1 | Messwert .. Messwert . . Messwert ...
Zeile 6 |Zeitstempel2 | Messwert ... Messwert . . Messwert ...
Zeile7 |Zeitstempel3 | Messwert . . Messwert . . Messwert ...
Zeile 8 |Zeitstempel4 | Messwert ... Messwert . . Messwert ...
Zeile9 |ZeitstempelS | Messwert ... Messwert . . Messwert ...
Zeile 10 |Zeitstenpel6 1 Messwert .. Messwert . . Messwert ...
Zeile 11 |Zeitstempel 7 1 Messwert ... Messwert . . Messwert ...
Zeilen |Zeitstempeln | Messwert ... Messwert . . Messwert ...
Tabelle mit Werten
Time [0-1] [0-2] [1:0] [1.7]
L &nﬁ,ﬁ_ig_lla_l_ﬁ___E.&JJ_LSJHIJ_a_l__E_i____5.%_'1a_ﬁi_g_ljﬁ_l_f_ié___E_E?'_iﬂmS_igna_l__E}' _____
sec . ANV Wi
18.02.2015 10:46:35.870000 f | 0.00: ... 000 . 000: 0
18.02.2015 10:46:36.870000 } 1000 200 300 0
18022015 10:46:37 870000 | 4000 000 B0 1
18.02.2015 10:46:38 870000 | . Tooi 8OO 9.00: . 0
18.02.2015 10:46:39.870000 ¢ . 1000: . 1100; 12000 0

Leerzeilen vermeiden!
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Excel-Export als Textdatei mit Tab und ibaAnalyzer-Importeinstellungen

[=iAE_Dat_02_Bxcel_a-Tab_de e (|

Excel-Export als CSV-Datei mit Semikolon und ibaAnalyzer-Importeinstellungen

o

1 Time [0:1] [0:2] [1:0] i1
2 time Zna Signal & Zna Signal
3 sec:h 3 W

4 18.02.2015 10:46:353.870000—0,00

5 18.02.2015 10:46:36.870000 1,00

& 18.02.2015 10:46:37.870000 —4,00

7 18.02.2015 10:46:38.870000 7,00

8 18.02.2015 10:46:395.870000—10,00
=

<7 ]

E Zna Signal C
0,00 0,00
2,00 3,00
2,00 &, 00
8,00 5,00
11,00 —>12,00

‘?_] Textdatei Importieren : iA- E_Da‘l_ﬁZ_Eltce!_br!—-Tab_de,bﬂ

Trennzeichen

IZ:-Leerzeichen () Semikolon ) Komma () Andere | /

["] zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

[ T T S e s

Data Beschreibung
— Zeitspalte:
[¥] Signalname Zeile: 1 = tSIF_'E.OhnE
[¥] Einheit Zele: 2 = ® ibaAnalyzer export |

{Werte in gleichen Absténden)

[ nfofelder Zelle: |4

Erste Datenzeile : ¥ =

" Load data in high predision

. Werte in variablen Abstanden,
' ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat
~ Werte in variablen Abstanden,

- |okales Datums- und Zeitformat

Dig_Signal D

Zeitbasis: 1 E
Datei Ubersicht
0000: Time [0:11 [0:2] [1:01 [.71
0001: time Ana_Signal A Ana_Signal B Ana_Signal C Dig_Signal D
0002: sec A A W

0003: 18.02.2015 10:46:35.870000 0,00
0004: 18.02.2015 10:48:35 370000 1,00
0005 18.02.2015 10:46:37.870000 4,00
0008: 18.02.2015 10:46:36.870000 7,00
0007: 18.02.2015 10:46:39.870000 10,00

[=isE_Dat_02_Excel_csv decsv E3 ]

0,00 000 000
200 300 0,00
500 600 1,00
800 900 0,00
11,00 12,00 0,00

A RS

e T ) B -

- o

Time; [0:1];[0:2];[1:0];[1-7]

time;Zna Signal A;Zna Signal B;Zna Signal C;Dig Signal D

sec;h;V:W;

18.02.2015 10:46:35.870000;0
18.02.2015 10:46:36.870000;1
18.02.2015 10:46:37.870000;4
18.02.2015 10:46:38.870000;7

18.02.2015 10:46:39.870000;10,00;11,00;12,00;0

,00;0,00;0,00;0
,00;2,00;3,00;0
,00;5,00;6,00;1
,00;8,00;9,00;0

Ausgabe
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3.3

wj Textdatei Importieren : iA-E_Dat 02_Excel csv_de.csv

Trennzeichen
(") Tab

"I Leerzeichen | @ Semikolon | () Komma

Andere | [

|| Zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

Data Beschreibung

[¥] signalname

[¥] Einheit

[ ] infofelder

Erste Datenzeile :

= Zeitspalte:
Zeile: 1 =
(1 ohne
Zele: 2 = & ibafnalyzer export
) - (Werte in gleichen Abstinden)
Zeie e Werte in variablen Abstanden,
3 = ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat
T Werte in variablen Abstanden,

|| Load data in high predsion

Datei Ubersicht

lokales Datums- und Zeitformat

Zeitbasis : 1 s b |

0000: Time;[0:1510:25[1:03;1.7]

0001:
oooz2:
0003:
0004:
0005:
0006:

0007

time;Ana_Signal A;Ana_Signal B;Ana_Signal C;Dig_Signal Ir
sec; AN W

18.02.2015 10:46:35.270000;0,00,0,00;0,00;0,00
18.02.2015 10:45:36.870000;1,00,2,00;3,00;0,00
18.02.2015 10:45:37.870000;4,00,5,00;5,00;1,00
18.02.2015 10:45:38.870000,7,00,8,00;8,00;0,00
18.02.2015 10:45:35.870000;10,00;11,00;12,00;0,00

Messwerttabelle mit Zeitstempel, Signalnamen, Einheiten
und Infofeldern

Tabellenstruktur
Spalte 1 Spalte 2 Spalte m
Zeile 0 Time [M:C] [M:C] : [M:C]
Zeile1 | . ime _|Signalname1  iSignaname2 ‘Signalname
Zeile2 [ sec fginnett  Einhet Einnelt_______
Zeile 3 o e
zeilea |mioreldt fnnatinforsting | S
Zeiles [ifofeld2 |mnattintossting2 [ .
Zeile¢ .. 9. __________________________________
Zeile 7 |Infofeld X nhalt Inforstring x| -
Zeileg | 93 e S
Zeile 9 |zeitstempel0 | Messwert  iMesswert Messwert .
Zeile 10 |zeitstempel 1| Messwert  iMesswert Messwert .
Zeile 11 [zeitstempel2 | Messwert  iMesswert | Messwert
Zeilen |Zeitstempeln | Messwert iM?.S.@.W.eIt. ................... E.M.e..s.@?{?ﬂ ...................
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Tabelle mit Werten

Time 01 02 i [0 [1.7]

time Ana_Signal A_iAna_SignalB__iAna_Signal C_{Dig_SignalD__

Leerzeilen vermeiden!

Excel-Export als Textdatei mit Tab und ibaAnalyzer-Importeinstellungen
[=]iA-E_Dat_03_Bxcel_tet-Tab1_debd L |

Time Lef-as [0:=2] [1:0] I
&na Signal B

time Bna Signal &
sec i W W

&na Signal C Dig Signal D

[T 7 I % B

Infofield pi 3.1416
Infofield g:9.81

Technostring 1 - TextTextText

wn

1 &

18.02.2015 10:46:35.870000—0,00 0,00 0,00 0

8 18.02.2015 10:46:36.870000—1,00 2,00 3,00 0
3 18.02.2015 10:46:37.870000—4,00 5,00 6,00 1
10 18.02.2015 10:46:38.870000—7,00 8,00 9,00 0
11 18.02.2015 10:46:39.870000—10,00 11,00 12,00 0

"

l-!j Textdatei Importieren : iA-E Dat 03_Excel tet-Tabl de.bd

(") Leerzeichen () Semikolon ) Komma () Andere [

|| Zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

' (Werte in gleichen Abstinden)
—, Werten variablen Abstanden,
- ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat
— Werte in variablen Abstanden,
- |okales Datums- und Zeitformat

Data Beschrejbung
— — Zeitspalte:
[¥] signalname Zele: 1 = 13|:|
) ghne
[7] Einheit Zele: 2 = _ ibaAnalyzer export

[¥] infofelder Zele: 3

Erste Datenzeile : 6

4

[ Daten mit hoher Genauigkeit

Zeitbasis: 1 E
Datei Ubersicht
0000: Time [0:11 [0:2] [1:01 [.71
0001; time Ana_Signal A Ana_Signal B Ana_Signal C Dig_Signal D
0002: sec A A W
0003: Infofield_pi 3.1416
000<4: Infofield_g 9.81
0003: Technostring 1 TexiTextText

0008: 18.02.2015 10:46:35.670000 0,00 0,00 0,00 0
0007: 18.02.2015 10:46:35 370000 1,00 2,00 3,00 0
0008: 18.02.2015 10:46:37.570000 400 5,00 6,00 1
000%: 18.02.2015 10:46:38.370000 7,00 &,00 8,00 0
0010: 18.02.2015 10:46:39.5370000 10,00 11,00 12,00 0
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Anhang: Beispiele flr die Arbeit mit Tabellenprogrammen ibaAnalyzer-E-Dat

Excel-Export als CSV-Datei mit Semikolon und ibaAnalyzer-Importeinstellungen
[=]ia-E_Dat_03 Excel cevl decsv & 1

(R % B S

4
=

Pyme; [0:1]; [0:2];[1:0];[1-T]

time;Ana Signal A;BAna Signal B;BRna Signal C;Dig Signal D
sec;A; VW]

Infofield pi;3.1416

Infofield g;9.81

Technostring 1;TextTextText

18.02.2015 10:46:25.870000;0,00;0,00;0,00;0
18.02.2015 10:46:36.870000;1,00;2,00;3,00;0
18.02.2015 10:46:37.870000;4,00;5,00;¢6,00;1
18.02.2015 10:46:38.870000;7,00;8,00;5,00;0

11 18.02.2015 10:46:35.870000;10,00;11,00;12,00;0

'ﬂ Textdatei Importieren : 1A- E_Da‘l_l)j_Excel_le_de.Gv

Trennzeichen

I Tab () Leerzeiche () Komma () Andere [

|| Zusammenfassen aufeinanderfolgende Trennzeichen

Datafeschreibung
: R Zejtspalte:
/| Signal lze: 1 = 2
ignalname Zeile = @) ohre
[V] Einheit Zele: 2 = @ ibaAnalyzer export
: : = = (Werte in gleichen Absténden)
[¥] nfofelder Zele : - . Werte In variablen Abstanden,
Erets Gatenmde: 5 = ' ibaAnalyzer Datums- und Zeitformat
' z - Werte in variablen Abstinden,

|| paten mit hoher Genauigkeit

"~ lokales Datums- und Zeitformat

Zeitbasis: 1 E

Datei Ubersicht

0000:
0001:
0002
0003
0004:
0005:
0008:
0007:
000&:
000%:
0010:

Time;[0:1];[0:2];[1:05[1.7]

time;Ana_3ignal A;Ana_Signal B;Ana_Signal C;Dig_Signal D
sec; AN W,

Infofield_pi;3.1416

Infofield_g;9.81

Technostring 1, TextTexiText

18.02.2015 10:46:35.870000;0,00;0,00;0,00;0,00
18.02.2015 10:46:36.870000;1,00,2,00,3,00;0,00
18.02.2015 10:46:37.870000,4,00,5,00;5,00;1,00
18.02.2015 10:46:35.870000;7,00;8,00;%,00;0,00
18.02.2015 10:46:39.270000;10,00;11,00;12,00;0, 00
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ibaAnalyzer-E-Dat Support und Kontakt

i} Support und Kontakt

Support

Tel.: +49 911 97282-14

E-Mail: support@iba-ag.com

Hinweis
° Wenn Sie Support bendtigen, dann geben Sie bitte bei Softwareprodukten die
1 Nummer des Lizenzcontainers an. Bei Hardwareprodukten halten Sie bitte ggf.
die Seriennummer des Gerats bereit.
Kontakt

Hausanschrift

iba AG
Konigswarterstralle 44
90762 Firth
Deutschland

Tel.: +49 911 97282-0
E-Mail: iba@iba-ag.com

Postanschrift

iba AG
Postfach 1828
90708 Furth

Warenanlieferung, Retouren

iba AG
GebhardtstraRe 10
90762 Firth

Regional und weltweit

Weitere Kontaktadressen unserer regionalen Niederlassungen oder Vertretungen
finden Sie auf unserer Webseite:

www.iba-ag.com

@ Ausgabe 2.2 39



	1 Zu dieser Dokumentation
	1.1 Zielgruppe und Vorkenntnisse
	1.2 Schreibweisen
	1.3 Verwendete Symbole

	2 ibaAnalyzer Import-Schnittstelle
	2.1 Unterstützte Dateiformate
	2.2 ASCII-Dateien
	2.2.1 Erzeugen einer geeigneten ASCII-Datei
	2.2.2 Prinzipieller Dateiaufbau
	2.2.3 Formatierungshinweise
	2.2.3.1 Signal-IDs und Kennung Zeitspalte (Zeile 0)
	2.2.3.2 Signalnamen
	2.2.3.3 Signaleinheiten
	2.2.3.4 Infofelder
	2.2.3.5 Datenzeilen
	2.2.3.6 Zeitstempel
	2.2.3.7 Hinweise zur Verwendung von Dezimaltrennzeichen


	2.3 TDMS-Dateien
	2.4 Apache Parquet
	2.4.1 Von ibaAnalyzer erzeugte Dateien
	2.4.2 Öffnen gewöhnlicher Parquet-Dateien
	2.4.3 Metadaten für Interpretation durch ibaAnalyzer
	2.4.3.1 Metadaten Dateiebene
	2.4.3.2 Metadaten Modulebene
	2.4.3.3 Metadaten Signalebene


	2.5 Matlab
	2.5.1 Datenstruktur
	2.5.1.1 Struct "filename"
	2.5.1.2 Struct "fileinfo"
	2.5.1.3 Struct "module_name"
	2.5.1.4 Struct "moduleinfo"
	2.5.1.5 Struct "signal_name"

	2.5.2 Metadaten für Interpretation durch ibaAnalyzer
	2.5.2.1 Metadaten Dateiebene
	2.5.2.2 Metadaten Modulebene
	2.5.2.3 Metadaten Signalebene



	3 Anhang: Beispiele für die Arbeit mit Tabellenprogrammen
	3.1 Messwerttabelle mit Signalnamen und Einheiten ohne Zeit
	3.2 Messwerttabelle mit Zeitstempel, Signalnamen und Einheiten
	3.3 Messwerttabelle mit Zeitstempel, Signalnamen, Einheiten und Infofeldern

	4 Support und Kontakt

